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Literatur: Beckers, T. / Gizzi, F. / Jäkel, K. (2013): Organisations- und Betreibermodelle für Verkehrstelematikangebote – Untersuchungsansatz sowie beispielhafte 

Analyse von Verkehrsinformationsdiensten, Studie im Rahmen des von BMVBS, BMWi und BMBF geförderten Projektes simTD, Online-Veröffentlichung unter 

www.wip.tu-berlin.de

Gizzi, F. (2016): Implementierung komplexer Systemgüter – Ein methodischer Ansatz für ökonomische Untersuchungen und seine Anwendung auf 

Verkehrstelematiksysteme für die Straße; Dissertationsschrift, Online-Veröffentlichung abrufbar unter http://dx.doi.org/10.14279/depositonce-5022
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Publikationen in ENavi: 
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Beckers, T. / Gizzi, F. / Kreft, T. / Hildebrandt, J. (2015): Effiziente Bereitstellung der (öffentlich zugänglichen) Ladeinfrastruktur für die Elektromobilität in 

Deutschland – Ökonomische Grundlagen, kurze Beurteilung des Status quo und zentrale Handlungsempfehlungen unter Berücksichtigung der europäischen 

Richtlinie 2014/94/EU; Papier für das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) im Rahmen des Auftrags „Analysen für die Entwicklung der 

nationalen Infrastrukturpläne CNG, LNG, Wasserstoff und elektrische Ladestationen für den Straßenverkehr in Deutschland“, abrufbar unter www.wip.tu-

berlin.de.

Beckers, T. / Gizzi, F. / Kreft, T. (2015): Aufbau von (Tankstellen-)Infrastruktur für die Wasserstoffmobilität – Grundsätzliche Fragestellungen aus (institutionen-) 

ökonomischer Sicht und Denkanstöße hinsichtlich der Ausgestaltung eines geeigneten Organisationsmodells; Papier für das Bundesministerium für Verkehr und 

digitale Infrastruktur (BMVI) im Rahmen des Auftrags „Analysen für die Entwicklung der nationalen Infrastrukturpläne CNG, LNG, Wasserstoff und elektrische 

Ladestationen für den Straßenverkehr in Deutschland“, abrufbar unter www.wip.tu-berlin.de.

Kurzbeschreibung des Einsatzes in ENavi: Institutionenökonomischer Untersuchungsansatz u.a. nutzbar für Grundsatzfragen des gekoppelten Sektor- und 

Marktdesigns im föderalen System, Digitalisierung und Verbraucherpolitik, Sektorkopplung im Bereich Energie-Verkehr-Wohnen (insb. effiziente Einbindung der 

Elektromobilität)

Besondere Hinweise: Input aus technisch-systemischen Analysen sowie aus rechtswissenschaftlichen Analysen für die Beschreibung möglicher künftiger Zustände 

(Interaktion mit rechtswissenschaftlichen (insb. AP 4) und technisch-systemischen Arbeiten (insb. AP 4, AP 8, AP 9))

Datenbasis: Literatur, Expertengespräche

Leitmotive

Transformationspfade

Interventionen & Policy Packages

Folgenabschätzung & Bewertung

GHD

Öffentlicher Sektor

Adressat

Sektorale 

Abdeckung


